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Editorial

Obwohl der vergangene Monat noch stark geprägt von der
Corona-Krise war, so kehren wir doch hier und da wieder
zur Normalität zurück. Mittlerweile dürfen in ganz Deutsch-
land die Geschäfte ohne Größenbeschränkung wieder öff-
nen und auch die Gastronomie lebt langsam wieder auf. Im
Corona-Steuerhilfegesetz ist diese besonders betroffene
Branche mit einem verminderten Steuersatz für das kom-
mende Jahr bedacht. Mehr dazu lesen Sie im Leitartikel.

Neben den Hiobsbotschaften der letzten Wochen gibt es
aber auch Positives zu berichten: Ab 1. Juli steigen die
Renten in West- und Ostdeutschland und auch für die Pfle-
gebranche gibt es durch die Erhöhung des Mindestlohns
mehr Geld sowie mehr Urlaubstage. Die genauen Zahlen

 

finden Sie unter Einkommensteuer und persönliche Vorsor-
ge auf Seite 2 bzw. unter Für Heilberufe auf Seite 3.

Welche Auswirkung hat die Corona-Krise auf den Wert mei-
nes Hauses, mögen sich Immobilienbesitzer derzeit fragen.
Das Institut der Deutschen Wirtschaft hat sich mit möglichen
Preisentwicklungen auf dem Immobilienmarkt beschäftigt,
wie Sie auf Seite 3 nachlesen können. 

Viele Menschen in Deutschland müssen gerade jeden Euro
zweimal umdrehen. Wie es gelingen kann, ohne einen im-
mer größer werdenden Schuldenberg zu navigieren, erfah-
ren Sie unter Für Sparer und Kapitalanleger.
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